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Erſcheinen 
wöchentlich 
Imal: Dinstag, 
Donnerstag und 
Sonnabend. 


Lauſitzer Nachrichten. 


Görlitz, 9. März. Bei dem am 7. und 8. d. unter 
Vorſitz des Königl. Conſiſtorial- und Schulraths Herrn C. A. 
Menzel hierſelbſt ſtattigefundenen Abiturienten-Examen haben 
ſolgende Gymnaſiaſten das Zeugniß der Reife erhalten: Köhler 
aus Görlitz, v. Gersdorf aus Görlitz, Röſſel aus Sorau, 

truve aus Görlitz, Böttcher aus Leipzig, Kreis aus 
Sprottau, Bagg aus Taubichl bei Zell in Tyrol, Eſchen⸗ 
ach aus Bunzlau, Hirche aus Kunnersdorf, Graf v. Rei- 
chenbach⸗Goſch il aus Schlegeln bei Kroſſen und Förſter 
aus Kaufung bei Schönau. 

— Die New: Yorker Induſtrie-Ausſtellung wird auch von 
mehren hieſigen Induſtriellen beſchickt werden. Bereits hat Herr 
Seilermeiſter Engel für dieſelbe Holz-Galoſchen und Pantoffeln, 
ſowie verſchiedene höͤchſt ſauber gearbeitete Knüpfarbeiten, als 
Reiſe⸗, Schul- und Jagdtaſchen, Einkaufsnetze, Kinder- und 
Geldtaſchen gefertigt und auch bereits abgeſandt. Auch unſere 
fo berühmte Tuchfabrikation wird daſelbſt vertreten fein. 


Zittau, 4. März. Ein eclatantes Beiſpiel wiederholter 
Rückfälligkeit und zugleich dafür, daß Verbrecher durch Detention 
2 Gefängniß, Arbeits- und Zuchthauſe, bei deren jetziger Ein— 

chtung, nie oder wenigſtens höchſt ſelten gebeſſert und vor dem 
Sas abgeſchreckt werden, bietet eine gegenwärtig im 43. 
ebensalter ſtehende Frauensperſon, welche ſeit dem Jahre 1824 
wegen Diebſtahls und Betrugs bereite ſiebenzehnmal verſchiedene 
Freiheitsſtrafen erlitten und jetzt in die zwanzigſte Unterſuchung 
verwickelt iſt, indem fie in der 18. Unterſuchung im Mangel 
mehrern Verdachts freigeſprochen, und zwei Unterſuchungen gleich— 
zeitig abgeurthelt wurden. Nach Verbüßung der letzten Strafe 
wurde ſie den 21. Januar d. J. aus dem Arbeitshaus zu Hu⸗ 
bertusburg entlaſſen und ſchon auf dem Wege nach ihrer Vater— 
adt B. verübte ſie von Neuem mit ſeltener Frechheit Diebſtähle, 
ſette dieſelben auch, nach kurzem Aufenthalt in ihrer Vaterſtadt, 
deren Umgegend fort und kam bereits Anfang Februar d. J. 
ler anderweit in Haft und Unterfuchung- 


Verantwortlicher Redacteur: J. Rehfeld in Görlitz. 


Goͤrlitzer Nachrichten. 


Beilage zur Lauſitzer Zeitung M. 29. 


Donnerstag, den 10. März 1833. 


geſt. d. 3. März, alt 64 J. 11 M. 17 T. 


1833. 


Inſertions⸗ 
Gebühren für 
den Raum einer 
Petitzeile 6 Pf. 


Görlitzer Kirchenliſte. 


Geboren. 1) Hrn. Ludw. Rud. Schwartz, Dr. med., Königl. 
Stabs⸗ u. Bat.⸗Arzte des 1. Bat. (Görlitz.) 3. Garde⸗Landw.⸗Reg., 
Ritter des rothen Adler-Ordens allh., u. Fru. Karol. Henr. Fried. geb. 
Bader, T., geb. d. 24. Jan, get. d. 1. März, Marie Sophie Emma. 
— 2) Hrn. Friedr. Rud. Neumann, Kaufm. u. Deſtillateur allh., u. 
Frn. Louiſe Gottl. Amal. geb. Sckerl, S., geb. d. 3. Febr., get. d. 
2. März, Rudolph Hugo. — 3) Karl Guſt. Schmidt, B. u. Lohnkutſch. 
allh., u. Ben. Chriſt. Amal. geb. Lorenz, T., geb. d. 6. Febr., get. d. 
2. März, Henr. Alw. — 4) Mſtr. Karl Friedr. Steigler, B. u. Schuhm. 
allh., u. Fru. Fried. Karol. geb. Helbig, T., geb. d. 10. Febr., get. 
d. 2. März, Aug. Bertha. — 5) Hrn. Ernſt Friedr. Schilg, Aufſeher 
in der K. Strafanſtalt allh., u. Frn. Amal. Hel. geb. Pfarr, T., geb. 
d. 8. Febr., get. d. 6. März, Aug. Emma Erneſt. — 6) Mſtr. Karl 
Aug. Kind, B. u. Tiſchler allh., u. Fru. Amal. Henr. geb. Prüfer, S., 
ia d. 8. Febr., get. d. 6. ik Ernſt Jul. — 7) Ernſt Wilh. Kahle, 

. u. Stadtgartenbef. allh., u. Frn. Joh. Doroth. Fried. geb. Gehler, 
T., geb. d. 16. Febr., get. d. 6. März, Marie Thereſe Agnes. — 
8) Mſtr. Karl Aug. Schulz, Fleiſcher u. Hausbeſ. in Nieder⸗ oys, u. 
Frn. Joh. Roſine geb. Starke, T., geb. d. 18. Febr., get. d. 6. März, 
Joh. Aug. Paul. — 9) Joh. Karl Gottlieb Firl, Inw. allh., u. Frn. 
Joh. Chriſtiane geb. Popig, S., geb. d. 18. Febr., get. d. 6. März, 
Karl Aug. Bruno, — 10) Mſtr. Joh. Georg Jakob Schäfer, B. u. 
Schornfteinf. allh., u. Fru. Joh. Karol. geb. Fetter, T, geb. d. 19. 
Febr., get. d. 6. März, Aug. Agnes. — 11) Sep. Karl Gottfr. Schütze, 
Inw. allh., u. Fru. Anna Roſine geb. Höer, T., geb. d. 20. Febr., 
get. d. 6. März, Aug. Minna. — 12) Chriſt. Phil. Wedekind, Zimmer⸗ 
polirer allh., u. Frn. Joh. Chriſtiane geb. Frenzel, S., geb. d. 21. Febr., 
get. d. 6. März, Karl Heinr. — 13) Joh. Gottlieb Schneider, B. u. 
Stadtgartenpachter allh., u. rn. Anna Sophie geb. Jäckel, S., geb. 
d. 25. Febr., get. d. 7. März, Karl Wilh. Guſtav. — 14) Hrn. Friedr. 
Wilh. Hilbert, Lehrer u. Hausv. a. d. Beſſerungsanſt. ſittl. verw. Kinder 
allh., u. Fru. Fried. Charl. Wilh. Ida geb. Galle, S., todtgeb. d. 28. Febr. 

Getraut. 1) Mitr. Karl Oskar Alex. Gock, B. u. Maurer 
allh., u. Igfr. Emma Aug. Fetter, weil. Hrn. Dominikus Ernſt Theod. 
Fetter's, B. u. Kaufm. allh., nachgel. ehel. jüngſte T., getr. d. 1. März. 
— 2) Karl Friedr. Semmler, Inw. allh., u. Marie Eliſabeth Winkler, 
weil. Joh. Chriſtoph Wintler's, Gärtners zu Florsdorf, nachgel, ehel. 
einz. T., getr. d. 7. März. 

Geſtorben. 1) Mſtr. Joh. Aug. Fritſche, B. u. Neben⸗Aelt. 
der Schuhmacher allh., geſt. d. 28. Febr., alt 66 J. 3 M 12 T. — 
2) Fr. Chriſt. Dorothea Küſtiner geb. Anders, weil Mſtr. Karl Friedr. 
Küſtner's, B. u. Nagelſchmidts allh., Wittwe, geſt. d. 27. Febr., alt 
65 J. 4 M. 16 T. — 3) Hr. Friedr. Aug. Steininger, B. u. Ma⸗ 
ſchinenbauer allh., geſt. d. 27. Febr., alt 30 J. 8 M. 1 T. — 4) Karl 
Glieb. Müßhle's, B., Maurerpofir. u. Hausbeſitz, allh., u. Frn. Joh. 
Ehriſt. geb. Säglitz, Zwillingstochter, Ehriſt. Eliſab Antonie, geſt. d. 
28. Febr., alt 15 T. — 5) Joh. Aug. Melzer 's, Fabrikarb. allh., u. 
Irn. Joh. Roſine geb. Tiſchacher, T., Emilie Bertha, geſt. d. 1, März, 
alt 3 M. 17 T 6) Fr. Chriſt. Dorothea Pfennig geb. Knobloch, 
weil. Joh. Glieb. Pfennig's, geweſ. Soldaten u. Inwohn. allh., Wittwe, 


Bekannt ma chungen. 


[199] Diebftahld- Anzeige 
6 Es iſt am 2. d. M. aus einer unverſchloſſenen Küche ein ſilberner 
5 löffer entwendet worden, welches zur Ermittelung des Thäters hiermit 
ji Görlig, den 7. März 1853. 
Die Polizei-⸗ Verwaltung. 


ollen Am Sonnabend den 12. d. Mts., Nachmittags 3 Uhr, 
. — alte Dachziegel und altes Bauholz in kleinen Parthien zuerſt auf 
* Platze am . alsdann am Kloſter gegen baare Zahlung 
n den Meiftbietenden öffentlich verkauft werden, wozu Kaufluſtige bier: 
mit eingeladen werden. 

Der Magiſtrat. 


Görlitz, den 8. März 1853, 
f 197] Am 17. März c., von 3 Uhr Nachmittags ab, 
alen in der hiefigen Königlichen Strafanſtalt 120 Stück aus⸗ 
angirte wollene Schlafdecken und einige kleine Kiſten meiſt— 
11 verkauft werden, wozu mit dem Bemerken eingeladen 
wird, daß gleich Zahlung geleiſtet und die Fortſchaffung der 
erſtandenen Stücke unverzüglich erfolgen muß. 
Görlitz, den 7. März 1853. 
ie Kaffe der Königl. Strafanftalt. Noß. 


annt gemacht wird. 


Holzgaloſchen. 
1205] Zur größeren Bequemlichkeit des Publikums habe 
ich Herrn Kaufmann Ed. Temler ein Commiſſions⸗ 
Lager meiner ſo bewährten Holzgaloſchen in allen Größen 
übergeben und empfehle dieſelben der geneigten Beachtung 


des geehrten Publikums. Engel 
* a - 


— EEE IE EEE 


Alle von irgend einer Buchhandlung Deutſch⸗ 
lands in öffentlichen Blättern angezeigten Bücher 
und Muſikalien ſind auch ſtets in unſerer Buch⸗ 
handlung theils vorräthig, theils durch uns in 
kürzeſter Zeit zu beziehen. 


G. Heinze 8 Comp. 


58 


— — — 


c wWattirte — 


Stepp⸗Röcke und Decken 
empfiehlt in großer Auswahl Adolph Webel, 


[191] Brüderſtraße No. 16. 


Allerh. Privilegium und unter Approbation 
Miniſteriums der Medizinal-Angelegenheiten. 


Dr. Borchardt's 
aromatisch-medieinische 


Kräuter ⸗ Seife 


eignet ſich als ein anerkannt vorzügliches, von dem 
Königl. Preußiſchen Geheimen Sanitätsrath und 
Stadt⸗Phyſikus Dr. Natorp in Berlin, ſowie von 
vielen andern renommirten Aerzten und Chemikern 
geprüftes äußerliches Hautmittel gegen die fo läſtigen Som⸗ 
merſproſſen, Finnen, Schuppen, Leberflecken, 
Flechten, Hitzblattern und andere Hautunrein⸗ 
heiten, und trägt dieſe Kräuter⸗Seife ſomit zur Ver⸗ 
ſchönerung u. Verbeſſerung des Teints weſentlich bei. 

ER, Dr. Borchardt's Kräuter - Seife 
Borchärors\ iſt in Görlitz nur bei Herrn Wilh. 
ARONM:MEDIG | t 1. r 
, Mitscher (i Original- Paketchen mit 

„ Glebrauchs⸗Anweiſung 6 Sgr.) vorräthig. 
in Grünbronce-Rococeo-Rahmen, 


Spiegel etwas ganz Neues und Billiges, em—⸗ 
pfiehlt die Glas⸗ und Porzellan-Handlung von 
1189 Au guſt Seiler. 


Depot der Huckstaedt'schen 
Haar- u. Bartwuchs - Oele 


198 aus Berlin 
Kr bei Herrn 


Eduard Temiler in Görlitz. 
Diefe von mir eigens präparirten Oele find von den 
hohen Medieinal- Behörden geprüft und von den Königl. 
Preußiſchen und Großherzogl. Mecklenburgiſchen Regierungen 
conceſſionirt; fie übertreffen an wohlthätiger Kraft alle bisher 
bekannte Mittel und fördern den Haarwuchs auffallend; ſie 
haben nicht nur den Wünſchen vorgeſtellter Individuen gänz— 
lich entſprochen, ſondern es haben ſich auch die Herren Aerzte 
von ihrer ſichern Wirkung überzeugt; ſie kräftigen die irgend 
noch vorhandenen Haarwurzeln, hindern das Ausfallen der 
looſen Haare und ſomit das Entſtehen eines kahlen Kopfes; 
auch ſtärken ſie das Haar, daß es nicht ſo früh ergraut. 
Dieſe Oele find in obengenanntem Depot ſtets vor⸗ 
räthig und ächt und werden zu den Fabrikpreiſen verabreicht: 
Haarwuchs⸗Oel, welches auf kahlen Stellen junge Haare 
hervorbringt und das Wachſen befördert, à Flaſche 
15 Sgr., 1 und 2 Thlr.; 
Haarbefeſtigungs⸗Oel, welches das Ausfallen der Haare 
verhindert und die Schinnen vertreibt, à Fl. 20 Sgr. 
i und 1 Thlr. 10 Sgr.; 
Bartwuchs-Oel, welches die Barthaare hervorbringt und 
ſtärkt, namentlich bei jungen Menſchen in kurzer Zeit, 
5 a Fl. 15 Sgr., 25 Sgr. und 1 Thlr. 15 Sgr. 
Bei jeder Flaſche erfolgt eine genaue Gebrauchsanweiſung. 


— Em Hückſtaedt in Berlin, 
7 Stadt⸗Theater zu Görlitz. 


Donnerstag, den 10. März, zum zweiten Male: Die 
N Bettlerin. Schaufpiel in 5 Abtheilungen von 
Julius Meißner. 


Freitag, den 11. März, zum erſten Male: Der Dop⸗ 
ö peigänger. Original- Luſtſpiel in 4 Akten von 
Holbein. 


Mit Kaiſ. Kgl. 
des H. Kgl. Pr. 
[203] 


onkel Tom's Hütte 


Gottesdienſt der chriſtkathol. Gemeinde: 


Sonntag den 13. März, früh 310 Uhr, 
im Saale des Gaſthofs „zum Strauß“. 
Der Vorſtand. 


— —— —FCGäĩ 
ge i e e 
N 200] Nach dem erfolgten Ableben des zeitherigen 
Directors der Begräbniß⸗ Sorge = Sefelkhan hier 
. ſelbſt ſoll auf 3 
85 den 16. März d. J., Nachmittags g Uhr, 
im hieſigen Tuchmachermeiſter⸗Hauſe die Wahl eines 
85 neuen Directors ſtattfinden, wozu ſämmtliche männ⸗ 
A liche Geſellſchafts-Mitglieder hierdurch mit der Be⸗ 
255 deutung eingeladen werden, daß die Nichterſcheinenden 
den Beſchlüſſen der Auweſenden für beitretend wer⸗ 
den erachtet werden. 
Ya Görlitz, den 7. März 1853. 
2 Die Geſellſehafts⸗ Deputation. 
2 e e e e eee 
204] Künftigen Sonnabend, den 12. d. M. 


& ladet Vormittags zum Wellfleiſch und Nachmit? 
tags zur warmen Wurſt ergebeuſt ein . 


Waruſt, am Fiſchmarkt. 
So eben erſchien: 


Kleineres Brockhaus'ſches 


e e eee 


Converſations Lexikon 


für den Handgebrauch. 1 


Enthaltend ſämmtliche Artikel der zehnten Auflage des Ent 
verſations-Lerikon in neuer Bearbeitung, ſowie eine große 
Anzahl anderer Artikel aus allen Zweigen des Wiſſens. 


Vollſtändig in 4 Bänden oder 40 Heften, 
Erſtes Heft. Jedes Heft 5 Sgr. 


Leipzig: F. A. Brockhaus. 1853, 


und nimmt Subſeriptionen darauf an die Buchhandlung von 


G. Bieinze & Comp, 
Oberlangeſtraße No. 185, 


in den beliebten Ausgaben zu 10 2 ö | 
Aug; 3 und 20 Sgr. i 
wieder zu haben in der Buchhandlung von ii 


&. Bleinze & Comp 


Cours der Berliner Börſe am 8. März 1853 | 
2 TR 4 r . 
Freiwillige Anleihe 1014. Staats = Anfei 21 

Saane Schnee Scheine 9. Schleife Pond et 0 

Schleſiſche Rentenbriefe 101. Niederſchleſiſch P Märkiſche 

Eiſenbahn-Actien 100. Wiener Banknoten 93 G 


Getreidepreis zu Breslau am 8. März. 


Weizen, weißer 70 . a Ge ‚ 
5 gelber 68 — 69 66 64 gr 1 
Roggen 50 — 61 57 35 1 
Gerſte 13 — 45 41 MW 
Hafer var 30; — 313 29 28 1 
Spiritus 9, Thlr. Nüsse 10%, Thlr. 


Druck und Verlag von G. Heinze & Comp. in Görlitz. 


777 wꝛ— 75 . —— — 
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